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Geschichte der Landtechnih

SVLT-Jubiläum
und Schweizer Traktorenbau

Die Herausgeber des ersten
Bandes des Schweizer
Traktorenbaus, die Autoren Manuel

Gemperle, Walter Hungerbüh-
ler und Hermann Wyss,
gratulieren dem Schweizerischen
Verband für Landtechnik zum
75-Jahr-Jubiläum und danken

für die angenehme
Zusammenarbeit. Nicht zuletzt konnten

sie viele wichtige Informationen

zu den beschriebenen
Schweizer Traktormarken den

gesammelten Ausgaben der
«Schweizer Landtechnik»
entnehmen, die seit 1938 als
Verbandszeitschrift erscheint.

Was sind denn die Gründe gewesen,

die Zugtiere durch den Motor zu ersetzen?

Wie waren die ersten Traktoren

beschaffen? Mit welchen

Kinderkrankheiten kämpften die Fabrikanten

und wie vollzog sich die weitere

Entwicklung des Landwirtschaftstraktors?

Wie viele Traktorenbauer

beteiligten sich an der Motorisierung?

Ein Autorenteam ist diesen Fragen

und noch vielen andern nachge¬

gangen. Nach minutiöser Kleinarbeit

und unzähligen Recherchen ist nun
kürzlich der erste Band über den

Schweizer Traktorenbau erschienen.

Die ursprüngliche Absicht, das Ganze

in einem Band herauszugeben,

musste bald einmal fallengelassen

werden. Während der Auflistung
sind nämlich immer wieder neue

Marken aufgenommen worden, so

dass deren Anzahl von anfänglich 70

auf über 100 angestiegen ist. Und

die Autoren haben den Anspruch,

allen in Wort und Bild Platz

einzuräumen, ohne Gefahr zu laufen,

wertvolle Abbildungen und

Informationen nicht berücksichtigen zu

können.

So ist nun der erste Band eines Werkes

entstanden, das den Werdegang der

einzelnen Traktorenmarken möglichst

getreu wiedergibt, die verschiedenen

Modelle beschreibt und auch

die Gründe für die Einstellung der

Produktion nicht verschweigt. Nebst

vielen, zum Teil authentischen Werkfotos

ist auch Raum für eine ganze
Reihe von Farbaufnahmen von

restaurierten Oldtimern geblieben.

öcAtaelzer-

Schweizer Traktorenbau

Format 22x29 cm, 228 Seiten, über 300 Schwarzweiss-

fotos und 32 Farbaufnahmen. Es ist erhältlich zum
einmaliggünstigen Preis von Fr. 68- zuzüglich Versandkosten

bei Traktorenbau Buchvertrieb GmbH, Postfach 44,

9246Niederbüren, Tel. 0714224238, Fax 071422 82 78.

Freunde alter
Landmaschinen Schweiz

Der Dachverband Freunde alter

Landmaschinen Schweiz

gratuliert dem Schweizerischen

Verband für Landtechnik zu

seinem 75-Jahr-Jubiläum.

Die Schweizerische Vereinigung

mit sieben Sektionen

wird von Hansjörg Furter,

Dorfstrasse 29, 8236 Opferts-

hofen, präsidiert.

Ohne die Pioniere, die ab der

Jahrhundertwende zur Motorisierung der

Landwirtschaft beigetragen haben,

gäbe es heute keine seltenen Oldtimer.
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Sektionen:

(In Klammer Präsident der Sektion)

Ostschweiz

(Peter Weilenmann, Aspenrüti,

8578 Neukirch an der Thür TG)

Aargau

(Paul Müri, Blumenweg 4,

5722 Gränichen AG)

Zentralschweiz

(Josef Knüsel, Bodenhof 4,

6403 Küssnacht am Rigi)

Bern

(Peter Gfeller, Bielstrasse 78,

3270 Aarberg)

Damit die heute bereits 30 bis 70 Jahre

alten Traktoren, Motormäher und

Landmaschinen der Nachwelt erhalten

bleiben, setzen die Mitglieder der

einzelnen Sektionen in der Freizeit ihr

Wissen und Können ein, damit ein

Stück Zeitgeschichte der technischen

Entwicklung des 20. Jahrhunderts

möglichst vollständig erhalten bleibt.

Im Dachverband «Freunde alter

Landmaschinen der Schweiz» sind

heute 7 Sektionen mit über 3000

Mitglieder zusammengefasst. Höhepunkte

der Vereinstätigkeit sind jeweils die

Oldtimertreffen, wo man sich mit

seinesgleichen trifft und die Raritäten

vor staunendem Publikum in Gang

setzt. Mitglied der Vereinigung ist

auch der Agro Modell Club, AMC,

unter der Leitung von Peter Vogt,

Grabmattstrasse 16,4543 Deitingen.

In der Westschweiz haben die

Freunde alter Landmaschinen das

sehr beeindruckende Zentrum

«Centre historique de l'agriculture»

mit dem «Musée romand de

la machine agricole»: Moulin de

Chiblins, eingerichtet. Adresse:

Centre historique de l'agriculture,
1276 Gingins.

^TicinO^P
Ticino

(Guido Bassi, via Gorelle,

6592 St. Antonino)

Freunde alter
Landmaschinen

Zentralschweiz

Zürich-Schaffhausen

(Jörg Schwaninger, Altenrain 6,

8223 Guntmadingen SH)
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Komfort und Technik in einem

Super
Sonderangebe*

tu und Steyr in der

von Case
hSe hydronic

lfedert! °
mit Axia\pumpeAufpreis ^ mit

Load Sensing System

Gesam,t\Nert

jetzt für nur

mo - ^50
Leistungsklasse

Fr- 1000.-
^———~~ 7300^

Fr. 3000.-
preise inkl.

N^NSt-

bis31.l0.99i

Profitieren Sie von diesem Sonderangebot für Case IH und Steyr
High-Tech-Traktoren in der Leistungsklasse von 100 bis 150 PS.

Auf zu Ihrem Case IH oder Steyr Vertreter! - oder erkundigen Sie sich bei:

Rapid Maschinen und Fahrzeuge AG, Heimstrasse 7, 8953 Dietikon
Tel. 01-743 11 11 Fax 01-742 18 66 www.rapid.ch

Schweizer Landtechnik September 1999 46


	SVLT-Jubiläum und Schweizer Traktorenbau

